
Betriebswirtschaftliche Grundlagen 
 
I. Personengruppe der Selbständigen 
 

 1.1 Gewerbetreibende 
 1.2 Freiberufler 
 1.3 Wichtigste Unterscheidungsmerkmale 
 
II. Unterschiedliche Rechtsformen 
 

 2.1 Einzelunternehmen bzw. Einzelpraxis  
(bei Ärzten) 

 2.2 Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR) 
bzw. Gemeinschaftspraxis 

 2.3 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH) 

 2.4 Schadenersatzrechtliche Besonderheiten  
bei der sog. Ein-Mann-GmbH 

 
III. Prüfungsrelevante Unterlagen  
 

 3.1 Umsatzsteuervoranmeldung 
 3.2 Summen- und Saldenliste 
 3.3 Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) 
 3.4 Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung 

(gem. § 4 Abs. 1 bzw. § 5 EStG) oder  
Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG 

 3.5 Steuererklärungen und Steuerbescheide 
(Umsatz-, Einkommen- und Ertragsteuern) 

 3.6 Jahres-Lohnkonten der einzelnen  
Mitarbeiter 

 3.7 Ausgangsrechnungen 
 3.8 Gewerbeanmeldung bzw. Nachweis der 

Aufnahme der freiberuflichen Tätigkeit 
 3.9 Gesellschaftsvertragliche Vereinbarungen 

bei GmbH und GbR 
   3.10 Maßnahmen der Schadensminderung  

(i. S. von § 254 BGB) 
 
IV. Sozialversicherungsrechtliche Fragen 
 

 4.1 Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
 4.2 Anrechenbare Leistungen der Sozial-

versicherungsträger 
 
V. Schadenersatz und Steuern 
 

 5.1 Umsatzsteuer 
 5.2 Gewerbesteuer 
 5.3 Einkommensteuer 
 
VI. Fallbeispiele mit Schadensberechnung 
 

 6.1 Gewerbetreibende Einzelunternehmer 
 6.2 Freiberuflich tätiger Arzt (niedergelasse-

ner Arzt mit Einzelpraxis) 
 6.3 Gesellschafter einer Gesellschaft bürger-

lichen Rechts (Handelsvertreter) 
 6.4 Gesellschafter-Geschäftsführer einer  

Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 6.5 Alleiniger Gesellschafter-Geschäftsführer 

einer sog. Ein-Mann-GmbH 

Rechtliche Grundlagen 
 

I. Erwerbsschaden: Allgemeine Grundsätze 
 

1.1 Beeinträchtigung der Arbeitskraft  
und Schaden 

1.2 Darlegungs- und Beweisanforderungen 
(§§ 286, 287 ZPO, 252 BGB) 

  1.2.1 Haftungsbegründende Kausalität 
  1.2.2 Haftungsausfüllende Kausalität 

(1) Darlegung der berufsspezifischen  
Beeinträchtigung 

(2) Darlegung der Anknüpfungstat-
sachen für den Schadensumfang 

(3) Nachweis des Schadensumfangs 
1.3 Normativer Schadensbegriff 
  1.3.1 Unentgeltliche Leistungen Dritter 
  1.3.2 Überobligationsmäßige Leistungen  

des Geschädigten 
1.4 Mittelbarer Schaden (Drittschaden) 
1.5 Besonderheiten bei Verletzung  

durch Betriebstätigen 
 

II. Erwerbsschaden des verletzten  
Selbständigen 

 

2.1 Abrechnung bei Kleinunternehmern 
2.2 Abrechnung auf der Basis konkret  

entgangener Geschäfte 
2.3 Abrechnung auf der Basis einer  

Gewinn-/Verlustrechnung 
2.3.1 Aufwendungen für erhöhten  

Personaleinsatz 
2.3.2 Unentgeltliche Leistungen Dritter 
2.3.3 Gewinnentgang durch Umsatz-

beeinträchtigung 
2.3.4 Beweisaufnahme durch Gutachten 
2.3.5 Unfallbedingte Unternehmensaufgabe 

2.4 Das mutmaßliche Ende der Erwerbstätigkeit 
 

III. Erwerbsschaden des verletzten  
Gesellschafters / Geschäftsführers 

 

3.1 Erwerbsschaden des Gesellschafter- 
Geschäftsführers 

  3.1.1 Erwerbsschaden bei vereinbarter  
Tätigkeitsvergütung 

  3.1.2 Erwerbsschaden bei verdeckter  
Gewinnausschüttung 

3.2 Erwerbsschaden des mitarbeitenden  
Gesellschafters 

3.3 Erwerbsschaden des geschäftsführenden  
Allein-Gesellschafters 

 

IV. Schadenminderungspflicht 
 

 4.1 Pflicht zur Geringhaltung des Schadens 
 4.2 Berücksichtigung erzielbarer Einkünfte 

 

V. Vorteilsausgleichung 
 

 5.1 Leistungen Dritter 
 5.2 Ersparte Aufwendungen 

 
VI. Forderungsübergang 


